
§ 34 SGB II regelt die Rückzahlungspflicht zum Bürgergeld in den Fällen, in denen der Leistungsbezug sozialwidrig
herbeigeführt wurde. Was ist dabei genau zu beachten? Wie sind die „Spielregeln“ zur Ersatzpflicht nach § 34 SGB II? Das
WebSeminar führt Sie komprimiert durch die wesentlichen Aspekte dieses Ersatzanspruchs und berücksichtigt hierbei auch
die Rechtsprechung der Sozialgerichtsbarkeit.

Dozierende/r
Carsten Schwitzky

Inhalt

Kurzüberblick über die Ersatz- und Erstattungsansprüche im Kapitel 3 des SGB II

Voraussetzungen des Ersatzanspruchs (Sozialwidrigkeit, Kausalität, „wichtiger“ Grund)

Absehen von der Heranziehung zum Kostenersatz (Härtefall)

Verhältnis Ersatzpflicht / Sanktionen §§ 31 f. SGB II

Umfang der Ersatzpflicht

Nachrangigkeit trotz Ersatzpflicht

Erlöschen des Ersatzanspruchs

Durchsetzung des Anspruchs

Übergang der Ersatzpflicht auf Erben

Beispiele zum Kostenersatz nach § 34 SGB II in der Rechtsprechung

52119-27-01-W

Ersatzansprüche bei sozialwidrigen Verhalten (§ 34 SGB II)

Termin/e
Plätze verfügbar: 16.11.2026, 08:30 - 11:15 Uhr

WebSeminar
Plätze verfügbar: 04.11.2027, 08:30 - 11:15 Uhr

WebSeminar

Teilnahmeentgelt
160 EUR

Mit der Anmeldung erwerben Sie eine Teilnahmelizenz. Die Teilnahme am WebSeminar ist der namentlich genannten und
angemeldeten Person gestattet.Das Teilnahmeentgelt beinhaltet die darauf entfallende Umsatzsteuer.

file:///fortbildung/fortbildungsprogramm/52119-26-01-W/ersatzansprueche-bei-sozialwidrigen-verhalten-34-sgb-ii.html


Nutzen

§ 34 SGB II regelt die Rückzahlungspflicht zum Bürgergeld in den Fällen, in denen der Leistungsbezug sozialwidrig
herbeigeführt wurde. Dies kann beispielsweise dann der Fall sein, wenn Hilfebedürftigkeit infolge einer unbegründeten
Kündigung der leistungsberechtigten Person eines bislang bedarfsdeckenden Beschäftigungsverhältnisses entstanden ist.

Was ist dabei genau zu beachten? Wie sind die „Spielregeln“ zur Ersatzpflicht nach § 34 SGB II?

Das WebSeminar führt Sie komprimiert durch die wesentlichen Aspekte dieses Ersatzanspruchs und berücksichtigt hierbei
auch die Rechtsprechung der Sozialgerichtsbarkeit.

Zielgruppe

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der JobCenter. Ideal für Teilzeitkräfte!

Arbeitsmittel und Methodik

WebSeminar

 

Hinweise

 

Die Veranstaltung wird als WebSeminar mit der Software BigBlueButton durchgeführt. Das Seminar ist urheberrechtlich
geschützt. Die angemeldete Person verpflichtet sich, keine visuellen, akustischen oder sonstige Aufnahmen des WebSeminars
vorzunehmen. Zuwiderhandlungen können urheberrechtlich, datenschutzrechtlich und strafrechtlich verfolgt werden.

 

Die Teilnahme ist browserbasiert möglich und Sie benötigen dafür eine stabile, leistungsfähige Internetverbindung sowie
einen Computer oder ein Notebook mit Lautsprecher (Tonausgabe) sowie Mikrofon und auch eine Kamera. Es sollte
sichergestellt sein, dass Sie einen aktuellen Browser (empfohlen: Google Chrome) benutzen können und von Seiten Ihrer IT
Firewalls den Zugang nicht blockieren.

 

Ca. eine Woche vor der Veranstaltung erhalten Sie weitergehende Informationen zur Teilnahme an dem WebSeminar.

Anmeldung

Sie können sich bis zu zwei Werktage vor der Veranstaltung zu dem WebSeminar anmelden, solange die Höchstteilnahmezahl



nicht erreicht ist. Sieben Tage vor der Veranstaltung wird darüber entschieden, ob das WebSeminar stattfinden wird. Eine
kostenfreie Abmeldung ist danach nicht mehr möglich.

Kontakt

Frau Astrid Meinen 
Telefon: 0511 1609-6025 
E-Mail: astrid.meinen(at)nsi-hsvn.de
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